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Windenergie

MERKBLATT:   Antragsunterlagen für Windenergieanlagen 

 

Für Windenergieanlagen (WEA) mit mehr als 50 m Gesamthöhe ist ein Genehmigungsver-
fahren nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) erforderlich. Dies ergibt sich 
aus Ziffer 1.6 der Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV). Um ei-
nen reibungslosen Ablauf des Genehmigungsverfahrens zu erreichen, ist es empfehlens-
wert, bereits vor Antragstellung mit der Genehmigungsbehörde und ggf. einigen Fachbehör-
den Kontakt aufzunehmen und Details über die Durchführung des Verfahrens zu bespre-
chen. 
Übliche Antragsunterlagen für WEA sind beispielhaft auf den folgenden Seiten aufgelistet.  
Speziell für WEA angepasste BImSchG-Antragsformulare sind als download unter 
www.windenergie-handbuch.de verfügbar. Die allgemeinen Antragsunterlagen sollten in Ab-
sprache mit der Genehmigungsbehörde mindestens 10-fach eingereicht werden, die Fach-
gutachten (Schallimmissionsprognose, Schattenwurfgutachten, Artenschutzgutachten, Ty-
penprüfung, ggf. landschaftspflegerischer Begleitplan, Standsicherheitsgutachten und Gut-
achten zur optisch bedrängenden Wirkung oder zur Gefahrenanalyse sowie ggf. weitere er-
forderliche Gutachten) jeweils 4-fach. Zur Beteiligung von Richtfunk-, Versorgungsnetz-
betreibern und anderen Privaten sind zusätzlich 6 Kopien des Antragsformulars (sofern nicht 
das WEA-spezifische Antragsformular verwendet wird: zusätzlich tabellarische Übersicht der 
Grunddaten der WEA), der topografischen Karte und des Lageplans hilfreich. Wird ein Ver-
fahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt, sind mindestens zwei weitere vollständige 
Antragsexemplare (allgemeine Unterlagen und alle Gutachten) erforderlich sowie eine digi-
tale Version aller Antragsunterlagen einschließlich Gutachten auf einem Datenträger zur 
Veröffentlichung im Internet.  

 
Formular BImSchG-Antragsformular  

kurze Erläuterung des Antrags (Ist-Zustand und Umfang der beantragten Genehmigung)  

kurz gefasste Aussage über die voraussichtlichen Auswirkungen der geplanten WEA  

in Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung: Kurzbeschreibung nach § 4 Abs. 3 BImSchG mit kur-
zer, allgemeinverständlicher Beschreibung des Vorhabens und seiner Auswirkungen auf die Um-
welt (max. 2 Seiten) 

Beschreibung 

tabellarische Übersicht über die Grunddaten der WEA:  

- fortlaufende Nummerierung  
- Anlagentyp, Nennleistung, Nabenhöhe, Rotordurchmesser  

 - Standortkoordinaten (UTM-ETRS 89)   
- Standortangabe in Grad/Min/Sek mit Angabe des Bezugsellipsoids  
- Höhe der WEA-Spitze in m über Grund und m über NN 

Technische 
Unterlagen 

wesentliche technischen Daten des WEA-Typs: 

- allgemeine Beschreibung der WEA 
- Beschreibung der Bauteile 
- Angaben über Anlagen- und Steuerungstechnik 
- Blitzschutz 
- mögliche Funktions- und Betriebsstörungen 
- Funktionsweise der Schallreduzierung 
- Funktionsweise der Schattenwurfabschaltung 
- Funktionsweise Fledermausabschaltung 
- Hinderniskennzeichnung/ Befeuerung einschließlich Synchronisierung und Sichtweitenmessung 
- Fernüberwachung 
- Betriebsdatenregistrierung und Speicherung 
- Wartung 
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Deutsche Grundkarte (1:5000) mit: 

- WEA-Standorten 
- Kranstellfläche und Zuwegung 
- Kennzeichnung von Wohnhäusern von Mitbetreibern oder Grundstücksverpächtern 

topographische Karten (1:10000 oder 1:25000) mit: 

- WEA-Standorte 
- Angabe der Abstände der WEA untereinander 
- Grenzen der ausgewiesenen Windenergie-Konzentrationszone 
- Natur- und Landschaftsschutzgebiete, Natura2000-Gebiete 
- Wertstufen Landschaftsbild und Biotopverbund gemäß LANUV-Einstufung 
- Wasserschutzgebiete 
- Denkmäler und Kulturlandschaftsbereiche 

Karten 

Übersichtplan für den Umkreis von ca. 1000 m mit Kennzeichnung von: 

- WEA-Standorten 
- relevanten planungsrechtlichen Ausweisungen 
- Freileitungen und Erdkabel des Stromnetzes 
- Gas-, Öl- und andere Fernleitungen 
- Sendeanlagen und Richtfunkstrecken  
- ggf. weiteren relevanten Einrichtungen 

Auszüge aus dem Katasterwerk gem. § 2 BauPrüfVO 

Lageplan gem. § 3 BauPrüfVO (1 : 500): 

WEA-Standorte / Rotorkreisfläche / baurechtliche Abstandsfläche 

Bauzeichnungen gem.  § 4 BauPrüfVO (1 : 100), insbesondere: 

Gründung der Anlagen / Schnittzeichnungen / Ansichten 

Standsicherheitsnachweis gem.  § 8 BauPrüfVO (Typenprüfung) 

Angaben zum Schutz vor Eiswurf gem. Nr. 2.7.9 der Liste der Technischen Baubestimmungen mit 
zugehöriger Anlage 2.7/12 einschließlich Funktionsprüfung eines anerkannten Sachverständigen 

Angaben zum Brandschutz, Brandschutzkonzept nach BauPrüfVO 

Bauvorlagen 

Rückbauverpflichtungserklärung mit Angabe der Art, wie sie gesichert werden soll: 
- Baulast oder Dienstbarkeitseintragung und/oder 
- Bankbürgschaft mit detaillierten Angaben zu den Rückbaukosten 

Landschaft - Berechnung der Ersatzgeldhöhe gemäß Ziffer 8.2.2.1 WEA-Erl. 15  
- nur in Regionen, in denen noch keine Landschaftsbildbewertung des LANUV vorliegt:           

Ermittlung der Wertstufen der Landschaft nach Anlage 1 WEA-Erl. 15  
- Berechnung des Ausgleichs für Turmstandort und dauerhaft versiegelte Flächen 

Abfall Erklärung über Art, Menge, Verwertung bzw. Beseitigung der anfallenden Abfälle (z.B. Altöl) 

Wasser wassergefährdende Stoffe (Motor-, Getriebeöl und Trafoöl) mit Art und Menge sowie Schutzmaß-
nahmen (Sicherheitsdatenblätter müssen nicht beigefügt werden) 

stets beizufügen: 

- Schallimmissionsprognose einschließlich Typvermessungsbericht (siehe separates Merkblatt) 
- Schattenwurfprognose (siehe separates Merkblatt) 
- Artenschutzgutachten 

Gutachten 

im Einzelfall auf Anforderung der Genehmigungsbehörde beizufügen: 

- Standsicherheitsgutachten bei geringen Abständen zu benachbarten WEA        
- Gutachten zur optisch bedrängenden Wirkung 
- ggf. weitere einzelfallspezifische Gutachten 
- ggf. Unterlagen für UVP (siehe separates Merkblatt) 


